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Montag den 24 . Aug . 1767 .

L. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Weyland Juẞtigrath Scholzen Erben haben ihre , zum Hammelwalder
mohr belegene Bau , cum Pertinentiis , bereis in No. 1758 . an
Wildfe Kloppenburg verkauft .

Ludo
Die Angabe ist am 22. September . a . c. bay hifigem Königl .
Landgericht .

2) Lüder Kloppenburg hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , seine vor einiger
zeit von Boblcke Hodders an sich gekaufte , zum Golzwarder Wurthe

# zwischen Hinrich Tölners , und weyl . Hinrich Mohrmanns Landes
reyen belegene Juücken Landes , mit den dar auf stehenden Früchten ,
als Bohnen und Gersten , den 25 . Septemb . a . c. in Johann Káb
lers behausung , zum Schmahlenflether Wurp verkaufen zu faffen.

Den 18. Septemb . h. a . ist die Angabe beym Königl . Develgön
nischen Landgericht .

3) Es soll niemand mit Dierck Mülschen, Köter zu Elmendorf , nach seiner
von ihm geschehenen Anfuchung , weiterhin , ohne seiner Curatoren ,
Bruncke und Harmen Friderich Stamer , Genehmigung , contrable

madish ren , oder demselben etwas anleihen .

4 ) Weyland der verwittibten Passkorin Strakerians zur Berne Erben , bee
Pastor Strakerian , zu Rotenkirchen , und Consorten baben Ober



liche Erlaubniß erhalten , einige , von ihrer Erblasferin frerbete , bey

hiesiger Stadt belegene Ländereyen , als 10. Scheffel Saat , zu

Beverbeck belegen 5. Scheffel Saat auf den Ehmern wie auch die

Mohrstücke und einen fleinen Garten , vor dem Heil . Geistthore ,

am 30 . Septemb . h . a . Nachmittags um 2. Uhr , in dem Neuen

hause , vor den Heil . Geistthor , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist am 28. Septemb . h . a . auf hiesiger Königl . Res

gierungs Canzelep

5) Nach Oltmann Brüntjen , Hausmann zu Ohrwege , freywilligen Er

flärung , foll niemand mit demselbenfführobin , ohne seines Schwa

gers Harmen Christian Brader , als ihm gerichtlich bestelleten Beyo

frandes und Curatoris Genehmigung , einige ihm nachtheilige Hand

lungen pflegen , oder ihm etwas weiter anleihen .

6) Wenn am 7ten , Sept . als am Montage nach dem 12ten Sonntage nach

Trinitatis und an den folgenden Tagen die in dem Busche Bah

lern zu Steintimmen vorhandenen Bäume und Stämme durch die

Hrn . Holzcommittirten öffentlich an den Meistbietenden verkauft

werden sollen ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und kön

nen sich die Liebhaber in Termino einfinden , und nach Gefallen bie

ren und kaufen . Oldenburg aus der Königl . Cammer Den 12ten

$ 721ug . 1767 .
v . Qualen . v . Zendorff . v . Hendorff .

» Es wird hiemit kund gethan , daß die Lieferung von einem Eichenen Bal
fen und zwölf Bogenhölzern , wie auch die Zimmerarbeit , Behuef

Beinis Reparation der Staubrücke , am 27 . diefes Vormittags , auf hie

figent Rathhaufe öffentlich an den Mindstfodernden ausgedungen wer

den sollen , wovon der Bestick vorher in Curia eingesehen werden

tann . Decretum Oldenburg in Curia , den 20 . Aug . 1767 .

Burgermeister und Rath hiefelbfte

8) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der Französische Sprachmeister ,

Monf Dony , am 31 . dieses Vorinittags in feinem Wohnhause am

Markt hiefelbst , eine öffentliche freywillige Vergantung von allerhand

Mobilien und Hausgeräth , halten lassen wolle . Decretum Olden

burg in Curia , den 20 . Aug . 1767 mat mor

Burgermeister und Rath hiefelbft .

In Gefolge Königl . Hochlöblicher OldenburgischerKammer Schreiben
bom aten dieses soll nunmehro der aus der Herrschaftlichen Hobener

eminemühlen genommene alte Mühlenstein , zum Besten der allerefes for



Dongnädigsten Herrschaft , dffentlich meistbietend verkaufet werden ; wee

tim Demnach Lust und Belieben hat solchen Stein zu fanfen , kann sich

uns auf den 2rten dieses des Nachmittages um 2. Ubr in des Müllers

mda Johann Dieckmanns Wohnhause bey ersagter Mühlen einfinden
und nach Belieben bieten und kaufen . Mohrse den 8ten Augusti

B . A . Muhle
ஜா : 1767 .

10 ) Es werden die benkommende , welche die im vorigen 1766ten Jahre in

don ihren Districten vorgefallene Veränderungsfälle , wegen der , in der

Brand - Versicherungsfocietat eingeschriebenen Gebäuden noch nicht

and eingesandt haben , hiedurch erinnert , folche nunmehro innerhalb 8 .

bell

Tagen einzusenden , oder falls keine vorgekommen , folches auc ) in

noon befagter Zeit zu berichten , wiedrigenfalls nach Ablauf der bestimmten

asdio3 Frist , dasjenige so eingekommen , ohne weitern Anstand an das Ge

donnerallandesoeconomie und Commercecollegium in Copenhagen ge

fandt werden wird .

II . Privatsachenn are

Demnach beym biesigen Königl . Postcomtoir zwey Briefe aus Batavia

30 er eingetroffen , worinnen ein Testament von dem alda verstorbenen Ser

geanten Christian Adam During oder Döring befindlich , baltend

sendian Metta Catharina Döring , Beecke Witwe Doring und Anna

Margaretha Döring in der Grafschaft Oldenburg ; und aber der

eigentliche Ort oder Kirchspiel , wo diese angezeigte Personen wohne

shaft seyn mögten , nicht auf den Briefen bemerket ; Indeffen diesen

vorgemeldeten Personen sehr daran gelegen seyn dürfte ; so müssen

sie sich je eher je lieber und höchstens innerhalb 8. a 14. Tagen beym

hiesigen Poftamte melden , und von ihres Ortes Hr . Beamten nnd

add Predigern förmlichen Beweißthum nebst Tauf Scheine , zu Beobe

pachtung ihres fernern Interesse in Holland , als auch zu Berabfol

gung der Briefe nebst dem Testament , mit andere bringen . Olden

burg den 22ten August 1767 . Königl . Dänisches Postamt .

ma Romer .

2) Weyl Friderich Cordes Kinder Vormund Simon Wohls , will auf

den 3. Sept . h . a . seiner Pupillen zum Hartwarderwurp belegenen

Hofstelle mit 27 . Jucken landes , auf 3. Jahr von Maytag 1768 .

angehend , öffentlich durch den Hrn . Berganter Erdmann , in Bor

chert Uhlhorns Wirthshause zum Hanenknop verbeuren lassen.



3) Weyl . Hinrich Lüerfen Kinder Vormündere Cornelius Dohnen und Con
comforten wollen ihrer Pupillen zu Stollhamm belegene Hofstelle mit

59 . Zücken Landes auf den 4. Sept . h . a . in Detke Oetken Behaus
dufung zu Stollhamm , auf 3. Jahre von Maytag 1768 . angehend ,

göffentlich durch den Hrn . Verganter Erdmann verheuren lassen .
4 ) Behrend Cordes Witwe in der Alße ist vor 4. Wochen ein ganz ſchware

dzes Kubkalb , auf der rechten Seite mit einem K , gemerket , entstria
mdchen . Wem folches zugelaufen , oder wer davon Nachricht geben
bin tann , soll vor seine Mühe hinlänglich belohnet werden .

f ) Diedrich Meyer will seine Hoffstelle zur Hobenfühne , Esenshammer
Kirchspiels , belegen , mit circa 70 . Jücken Landes auf ein oder mehr
Jahre aus der Hand verheuren , worunter 21 . Jucken Pflugland .

und Liebhaber wollen sich den 29. Aug . in Johann Friderich Cordes
Wirthshause zu Efenshamm des Nachmittags einfinden , und belles
bentlich accordiren .

6 ) Christoph Klevemann auf dem Stau laffet hierdurch bekannt machen ,
daß er verschiedene gute Holländische Haus oder Schlaguhren zu
verkaufen habe ; wesfalls die Liebhaber sich bey ihm einfinden können .

7 ) Die Golvarder Kirchjuraten Hinrich Hayffen und Diederich Coldewey
haben ein Kircheneapital von 100 . Rthl . und von 64 . Rthl . 19 . Gr .

din Golde , zinßbar ju belegen . Diejenigen , welche davon ein und
anders benöthiget sind , können sich mit dem fodersamsten bey ihnen
melden und gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit , es sogleich in

sat Empfang nehmen .
8) Bey Hr . Johann Henrich Schldmann hieselbst auf der Achternstrasse ,

find von allerhand Sorten neue eiserne Oefen , mit und ohne Auffäße ,
mud 100 . Pf . zu 3. Rthl . in Golde , wie auch verschiedene Sorten Caf

feebohnen , Candles , Raffinade , feiner und ordinairer Melis , Thee
dos und allerhand Gewürz und Farbervaaren um billige Preise zu haben .

9 ) Dode Hajen ist gewillet , feine beym Oberdeich in Rothenkircher Vog
tey belegene Hofstelle mit 382 . Juck Landes wobey einiges Pflugland
vorhanden , auf 3. Jahre , von Maytag 1768 . bis Maytag 1771 . zu
verheuren . Können sich also diejenigen , so solche Hofstelle zu heus

Turen belieben , bey ihm melden und accordiren .

Se . Königl . Majestät haben den Herrn Cammerier von Hendorffzum
Canzelleyrath allergnädigst ernennet .
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